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April 2023, Anita Allenspach, Schulleitung 

NEWSLETTER NR. 3  
KINDERGARTEN UND PRIMARSCHULE 

THEMEN  
Baustelle in Schmerikon  
Sicherheit auf dem Schulweg 
Spielzeugfreie Kindergärten 
100 Tage Schulleiter Primo Cirrincione 
Freizeitangebote auf der Website  
Offene Stellen aufs neue Schuljahr 
Verschiedene Anlässe / Termine   
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 Liebe Eltern 

 
Im letzten Vorwort ging es um die Zeit, die uns 
auf dieser Welt geschenkt wird. Erinnern Sie sich 
an die Aufforderung, sich täglich ein paar 
Minuten Zeit nur für sich zu nehmen? Schon 
vergessen?   Vielleicht brauchen Sie ein 
Symbol im Büro, im Gang oder in der Küche, 
welches Sie täglich daran erinnert?  
 
Wir müssen uns Sorge tragen, aber auch den 
anderen. In dieser unruhigen und hektischen 
Zeit muss alles schnell gehen. Da bleibt wenig 
Zeit, um auf Worte und Taten zu achten. Wir 
funktionieren. Schnell kann Ärger hochkommen, 
wenn etwas nicht so geht wie man es gerne 
hätte. Es werden Worte ausgesprochen, die 
verletzen oder wir handeln egoistisch, ohne die 
Bedürfnisse anderer wahrzunehmen. 
Missverständnisse werden nicht in einem 
Gespräch ausgeräumt, weil wir glauben, dass 
wir Recht haben.  
 
Wir alle wollen gehört und verstanden werden. 
Verstehen heisst nicht, gleicher Meinung sein zu 
müssen. Es reicht oft schon, das Gefühl zu 
bekommen, dass wir gehört und verstanden 
werden. Gehört und verstanden werden tut gut. 
Das geht aber nur mit Reden und Zuhören. 
Einmal spricht die eine Person und die andere 
hört zu und einmal spricht die andere Person 
und die eine hört zu. Tönt einfach, oder? Ist es 
aber nicht, wie wir es aus unserem Alltag 
kennen.   
 
…und schon wieder sind wir bei der Zeit 
gelandet. Es braucht Zeit, um achtsam zu 
sprechen und zuzuhören. Nehmen wir uns auch 
dafür Zeit!  
 
Liebe Grüsse 
Anita Allenspach   

Die Osterhasen und die 
ganze Schule Schmerikon 
wünschen Ihnen und der 
ganzen Familie fröhliche 
Ostern und erholsame 
Frühlingsferien!  
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Grosse Baustelle an der Schulhaus-
strasse – Oberseestrasse – Kirch-
gasse, zwischen den Oberstufen 
Schulhäusern und dem Schulhaus 
Zentral.  
 
Bestimmt haben Sie die grosse Baustelle an der 
Schulhausstrasse – Oberseestrasse – 
Kirchgasse bereits entdeckt. Ende März wurde 
mit der Bautätigkeit bzw. Absperrung begonnen. 
Die Schulhausstrasse lässt mit einem Lichtsignal 
nur ein einspuriges Fahren zu. Teile des 
Schulareals (Pausenplatz Oberstufe, Parkplätze 
u.a.) werden besetzt mit Fahrzeugen und 
Baumaterialien Die Bauzeit geht bis Ende 2023. 
Alle noch vorhandenen Parkplätze beider 
Schulhäuser stehen ausschliesslich den 
Mitarbeitenden der Primar- und Oberstufe zur 
Verfügung.  
 

 
 
Die Sicherheit unserer Schulkinder ist uns sehr 
wichtig.  Die Fusswege zu den Schulhäusern sind 
gut markiert. Wir beobachten die Absperrungen 
und Bautätigkeiten in den nächsten Monaten 
genau. Wir sind mit der Gemeinde in Kontakt und 
werden allfällige Anpassungen angehen.  
 

 
 
Baustellen sind für Kinder immer sehr spannend. 
Es könnte also sein, dass Ihr Kind in den 
nächsten Wochen vielleicht etwas länger für den 
Schulweg braucht.   

 Sicherheit auf dem Schulweg 
Gerüchte im Umlauf  
 
Die Medien und die Polizei meldeten im 
März aus Rapperswil von einem Vorfall. Ein 
Paar in einem roten Auto soll ein Kind ins 
Auto gelockt haben. 
 
Solche Meldungen verunsichern Eltern und 
machen Angst. Eltern tauschen sich 
miteinander aus und die Kinder hören zu. 
Dadurch verstärkt sich die Angst auch bei 
den Kindern. Schnell hat sich das Gerücht 
verbreitet, dass ein Kind aus dem 
Schulhaus Sand entführt worden sei. Die 
Polizei hat bei einer Nachfrage dieses 
Gerücht nicht bestätigt. Kurze Zeit später 
wurde ein neues Gerücht in Umlauf 
gebracht, dass es einen Fall in Uznach 
gäbe. Auch dieses Gerücht hat die Polizei 
dementiert.  
 
Ich habe Sie über Pupil beide Male 
umgehend über die Unwahrheit informiert.  
 
Die Polizei verweist auf den Ratgeber «Ihr 
Kind alleine unterwegs – So schützen Sie es 
trotzdem!» Der Flyer enthält wertvolle Tipps 
im Umgang mit diesem Thema. 
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Spielzeugfreie Kindergärten  
 

 
 
Die Kindergärten aus dem Schulhaus Sand 
haben über neun Wochen (6. Febr. bis 7. April) 
ihre Spielsachen in die «Ferien» geschickt. Dabei 
war es Ihr Ziel, dass die Kinder Erfahrungen 
sammeln mit ihren Möglichkeiten und Grenzen. 
Alle Aktivitäten werden von den Kindern selbst 
initiiert, was dazu beitragen kann, ihre 
Lebenskompetenzen zu verbessern. Gemeinsam 
werden Grundregeln vereinbart und Probleme 
oder Konflikte werden entweder selbst gelöst 
oder im Klassenrat besprochen. Doch lassen wir 
die Kindergärtnerin Fabienne Moser selber 
berichten: 

Was von aussen chaotisch, laut und nicht 
besonders lernförderlich aussieht, ist das 
pure Gegenteil: Während der Projektzeit 
lernen die Kinder zu verhandeln, stehen für 
ihre Bedürfnisse ein, trainieren ihren 
Wortschatz, akzeptieren andere Meinungen, 
helfen bei Problemlösungen, gestalten 
fantasievolle Spielwelten, machen 
Erfahrungen mit verschiedenen 
physikalischen Gesetzen, üben viele 
mathematische Vorläuferfähigkeiten und es 
bilden sich ganz neue Gruppendynamiken. 
Die Fortschritte der Kinder sind enorm und 
oft fragen sie schon bald: «Wann gehen die 
Spielsachen wieder in die Ferien?» 

 
Diese Idee wurde in den frühen 90er Jahren in 
Deutschland entwickelt. Spielzeug ist für Kinder 
sehr wichtig und fördert ihre Kreativität. Eine 
Überfülle an Spielzeugen kann jedoch dazu 
führen, dass Kinder ihre eigenen Bedürfnisse 
nicht erkennen oder ihre eigenen Ideen und 
Fantasien nicht entwickeln können. Weitere Infos 
und Berichte finden sie unter 
www.spielzeugfrei.ch 
 

  

 
 
 
Die ersten 100 Tage vom neuen 
Schulleiter  
 

 
 
Ich bin tief berührt von der herzlichen 
Aufnahme, die ich als neuer Schulleiter an 
der Schule Schmerikon erfahren habe. Das 
Lehrerteam ist sehr wohlwollend, 
kompetent und hat ein grosses Herz für die 
Kinder. Die Förderung und 
Weiterentwicklung der Kinder, sodass sie 
ihr Potenzial freisetzen können, ist ihnen 
sehr wichtig  
 
Als erstes durfte ich die Kindergarten 
Lehrpersonen in ihrer Tätigkeit besuchen 
und die ersten Mitarbeitergespräche führen. 
Dabei konnte ich feststellen, dass unsere 
Kindergärten eine hervorragende Vorarbeit 
leisten, die Kinder zur Selbstständigkeit 
weiterentwickeln und sie somit auf die 
Schule vorbereiten. 
 
Ich bin gespannt auf die Heraus-
forderungen, die in den kommenden 
Monaten auf mich zukommen werden und 
freue mich darauf, als Schulleiter selbst 
weiter zu lernen und mich persönlich 
weiterzuentwickeln. 
 
Ihr Primo Cirrincione 
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TERMINE 
 
Dienstag, 9.05.2023: Schwimmwettkampf 
Montag/Dienstag, 15./16.05.2023: Projekttage Sand & Zentral  
Mittwoch, 7.06.2023: Wellentag (KG – OS)  
Montag, 15.05.2023 und Donnerstag, 15.06.2023: Schulbesuchstage  

 

 

 

 

 

WIR BLEIBEN IN VERBINDUNG 
Haben Sie Fragen zum schweizerischen Schulsystem oder zum 
Schulbetrieb, dann melden Sie sich telefonisch, persönlich oder über E-Mail 
bei mir.  
Ich wünsche Ihnen eine gute Zeit und grüsse Sie bis zum nächsten 
Newsletter ganz herzlich! 
 
Anita Allenspach, Schulleiterin  
anita.allenspach@schule-schmerikon.ch  T 055 552 10 10 
Primo Cirrincione, Schulleiter 
primo.cirrincione@schule-schmerikon.ch  T 055 552 10 80 

 

Freizeitangebote in der Region für Kinder 
vom Kindergarten bis in die Oberstufe  
 
Camp4you 
Suchen Sie ein Spiel und Spass Angebot für 
die Sommerferien?  
Dieses und weitere Angebote finden Sie auf 
der Website unter Freizeitangebote.  

 
 
Gerne nehmen wir Flyer von Vereinen oder 
Veranstaltungen in der Umgebung entgegen 
und laden Sie auf unserer Schul-Website 
hoch.  
 
 
 

 

Offene Stellen auf das neue 
Schuljahr!  

Teilpensen in zwei Kindergärten, 
Schulhaus Sand  

Kindergartenlehrpersonen für 40% oder 
80% 

Verschiedene kleine Pensen: 

Französisch, 5. Klasse Sand, 3 L. 

Deutsch/Mathe (Teamteaching), 6. Klasse 
Sand, 2 L. (jeweils mittwochs, 10.10 Uhr - 
11.50 Uhr)  

Englisch, 3. Klasse Zentral, 3 L.  

Deutsch/Mathe (Teamteaching), DaZ, 1. 
Klasse Zentral, 6 L. 

Englisch 6. Klasse Zentral, 2 L., Diverses 
(jeweils mittwochs), Französisch 1 L. (TT), 
1 L. Div. 

Bitte weitersagen. Ich danke Ihnen für Ihre 
Mithilfe! 

  
 

 

 


